
 

Die pax christi-Bewegung in der 

Erzdiözese Freiburg lädt am 3. März 

2010 nach Karlsruhe herzlich ein: 

 
Wie der Frieden 

verbaut wird.  
Israels 

Siedlungspolitik und 
Palästinas Zukunft  

 
Vortrags- und Diskussionsveranstaltung 

mit Dr. Bettina Marx, 

Hörfunkkorrespondentin der 

Deutschen Welle, Berlin. 

 

 

 

 

      

     

 

                 

 



 

Eine Gruppe palästinensischer Christen und 

Christinnen aus mehreren Kirchen und 

kirchlichen Organisationen veröffentlichte im 

Dezember 2009 einen leidenschaftlichen und 

vom Gebet erfüllten Aufruf zur Beendigung der 

Besetzung Palästinas durch Israel. 

Diesen Hilferuf „aus der Mitte des Leidens“ 

heraus nehmen wir von pax christi zum Anlass, 

die Siedlungs- und Besatzungspolitik Israels 

einmal genauer anzuschauen. Wie sieht diese 

Politik aus und welche Ziele verfolgt sie? Wie 

wird dadurch der Friedensprozess im Nahen 

Osten behindert? Welche Rolle spielt die 

völkerrechtswidrige Besetzung palästinensischer 

Gebiete durch Israel in der medialen 

Berichterstattung?  

Frau Dr. Bettina Marx (Foto: M. Waiblinger) war 

langjährige Hörfunkkorrespondentin der ARD in 

Tel Aviv und arbeitet zurzeit für die „Deutsche 

Welle“. 

Die Islamwissenschaftlerin, Historikerin und 

promovierte Judaistin bereist seit vielen Jahren 

den Nahen Osten und hat dort zahlreiche 

persönliche Kontakte geknüpft.  
 

Beginn: 19.30 Uhr 

Karl Rahner Haus/Katholische 

Hochschulgemeinde Karlsruhe 

Hirschstraße 103 

76137 Karlsruhe 

 

 
 
pax christi - Bistumsstelle Freiburg 
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Tel: 0761/5144-269, Fax: 0761/5144-76269 

paxchristi@seelsorgeamt-freiburg.de 

www.paxchristi-freiburg.de 


